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Immissionsschutzbehörde zum Antrag der Windpark Trappenberg GmbH in 
06406 Bernburg, OT Baalberge auf Erteilung einer Genehmigung nach § 4 
Bundes-Immissionsschutzgesetz zur Errichtung und zum Betrieb von 3 Wind-
kraftanlagen vom Typ NORDEX N117 in 06406 Bernburg 
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B. Amtliche Bekanntmachungen der Städte, Gemeinden und  Verwaltung s-
gemeinschaften 
 
Stadt Hecklingen 
 
• Bekanntmachung über die öffentliche Auslegung des Straßenbestands-

verzeichnisses der Stadt Hecklingen 
 
 
1. Offenlegung gemäß § 12 Abs. 3 Vermessungs- und Geoinformationsge-

setz Sachsen-Anhalt in der Fassung der Bekanntmachung vom 
15.09.2004 (GVBl. LSA S. 716) zuletzt geändert durch Gesetz vom 
18.10.2012 (GVBl. LSA S. 510) für die Gemarkung Cochstedt, Groß Bör-
necke, Hecklingen und Schneidlingen 
 

2. Schlussfeststellung in dem Flurneuordnungsverfahren nach § 87 ff. Flur-
bereinigungsgesetz (FlurbG) „Flurbereinigung Brumby/Glöthe BAB A14, 
Landkreis Schönebeck 03“ 

 
3. Entschädigungssatzung der Stadt Hecklingen für ehrenamtlich tätige 

Bürger 
 

4. Vergnügungssteuersatzung der Stadt Hecklingen  
 

5. Wahlbekanntmachung der Stadt Hecklingen  
 

6. Bekanntmachung der Veranstaltung zur Vorstellung der Bürgermeister-
kandidaten 
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Amtsblatt 
 

für den Salzlandkreis 
- Amtliches Verkündungsblatt - 
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7. Bekanntmachung der zugelassenen Bewerber für die Bürgermeisterwahl 
am 07. Juni 2015 

 
Die Bekanntmachungen Nr. 1. bis 7. der Stadt Hecklingen sind als Anlagen 
beigefügt.  
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C. Amtliche Bekanntmachungen sonstiger Dienstste llen 
 
 
 

 
 

D. Sonstige Mitteilungen  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Impres sum    
Herausgeber und Herstellung:  Salzlandkreis 
Erscheinungsweise:  nach Bedarf 
Bezug:  Salzlandkreis, 11 Fachdienst Zentraler Service,  

11.3 SG Kreistagsbüro, 1. Obergeschoss, Zimmer 209,  
Karlsplatz 37 in 06406 Bernburg (Saale) 
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A. Amtliche Bekanntmachungen des 

Salzlandkreises 
 
Öffentliche Bekanntmachung des 
Fachdienstes Natur und Umwelt Untere 
Immissionsschutzbehörde zum Antrag 
der Windpark Trappenberg GmbH in 
06406 Bernburg, OT Baalberge auf Er-
teilung einer Genehmigung nach § 4 
Bundes-Immissionsschutzgesetz zur 
Errichtung und zum Betrieb von 3 
Windkraftanlagen vom Typ NORDEX 
N117 in 06406 Bernburg 
 
Die Windpark Trappenberg GmbH in 
06406 Bernburg, OT Baalberge beantrag-
te beim Salzlandkreis die Erteilung einer 
Genehmigung zur Errichtung und zum Be-
trieb von ursprünglich 6 Windkraftanlagen 
nach § 4 Bundes- Immissionsschutzgesetz 
(BImSchG) im förmlichen Verfahren mit 
Umweltverträglichkeitsprüfung (UVP). Die 
Antragsunterlagen samt Umweltverträg-
lichkeitsstudie (UVS) haben in der Zeit 
vom 23. Juni bis 22. Juli 2014 öffentlich 
ausgelegen. Nachdem die UVS in wesent-
lichen Teilen überarbeitet und ergänzt 
wurde, ist eine erneute Auslegung erfor-
derlich. 
 
Der Antragsgegenstand wurde zwischen-
zeitlich geändert und umfasst nunmehr die 
Errichtung und den Betrieb von 
 
3 Windkraftanlagen (WKA) vom Typ 
NORDEX N117 mit einer Leistung von je 
2,4 MW, einer Nabenhöhe von 141 m, 
einem Rotordurchmesser von 117 m und 
einer  Gesamthöhe von jeweils 199,5 m 
 
auf den folgenden Grundstücken in 06406 
Bernburg, OT Baalberge: 
 
WKA 16 Gemarkung Baalberge, Flur 3, 
Flurstück 83 
 
WKA 18 Gemarkung Baalberge, Flur 4, 
Flurstück 51 
 
WKA 19 Gemarkung Baalberge, Flur 4, 
Flurstück 34 
 
Der Antrag und die dazugehörigen Unter-
lagen liegen in der Zeit vom 
 
 

 
04. Juni 2015 bis einschließlich 03. Juli 

2015 
 
bei der Genehmigungsbehörde aus und 
können an den Standorten Bernburg und 
Aschersleben jeweils zu den folgenden 
Werktagen und Zeiten eingesehen wer-
den: 
 
Mo. von 09:00 bis 12:00 Uhr  
Di. von 09:00 bis 12:00 Uhr und  

von 14:00 bis 18:00 Uhr 
Do. von 09:00 bis 12:00 Uhr und  

von 14:00 bis 16:00 Uhr 
Fr.  von 09:00 bis 12:00 Uhr 
 
1. Standort Bernburg 

 
Salzlandkreis 
Kreistagsbüro 
Bernburg Haus I, Zimmer 209 
Karlsplatz 37  
06406 Bernburg (Saale) 

  
2. Standort Aschersleben 

 
Salzlandkreis,  
Fachdienst Natur und Umwelt 
Aschersleben Haus I, Zimmer 523 
Ermslebener Straße 77 
06449 Aschersleben  

 
Einwendungen gegen das Vorhaben kön-
nen schriftlich in der Zeit vom 
 

04. Juni 2015 bis einschließlich 17. Juli 
2015 

 
bei der Genehmigungsbehörde (Salzland-
kreis) erhoben werden.  
 
Mit Ablauf der Einwendungsfrist sind alle 
Einwendungen ausgeschlossen, die nicht 
auf besonderen privatrechtlichen Titeln be-
ruhen. 
 
Einwendungen sind nur zulässig, soweit 
sie sich auf die Änderungen bzw. Ergän-
zungen zur UVS beziehen. 
 
Die Einwendungen sollen neben Vor- und 
Zunamen auch die volle und leserliche 
Anschrift des Einwenders enthalten. Aus 
den Einwendungen muss erkennbar sein, 
weshalb das Vorhaben für unzulässig ge-
halten wird.  
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Die Einwendungen werden der Antragstel-
lerin bekannt gegeben. Auf Verlangen des 
Einwenders werden dessen Name und 
Anschrift unkenntlich gemacht, soweit die 
Angaben nicht zur Beurteilung des Inhalts 
der Einwendung erforderlich sind. 
 
Sofern frist- und formgerechte Einwen-
dungen vorliegen, können diese in einem 
öffentlichen Erörterungstermin am 18. Au-
gust 2015 mit den Einwendern und der 
Antragstellerin erörtert werden. 
 
Beginn der Erörterung: 
 
10:00 Uhr 
 
Ort der Erörterung: 
 
Salzlandkreis 
Bernburg Haus I, Zimmer 411 (Plenarsaal) 
Karlsplatz 37 
06406 Bernburg (Saale) 
 
Die Entscheidung der Genehmigungsbe-
hörde, ob ein Erörterungstermin stattfin-
det, wird nach Ablauf der Einwendungsfrist 
getroffen und öffentlich bekannt gemacht. 
Für den Fall, dass der Erörterungstermin 
stattfindet, wird schon jetzt darauf hinge-
wiesen, dass die frist- und formgerechten 
Einwendungen auch bei Ausbleiben des 
Antragstellers oder von Personen, die 
Einwendungen erhoben haben, erörtert 
werden.  
 
Bei Einwendungen, die von mehr als 50 
Personen  auf Unterschriftenlisten un-
terzeichnet oder in Form vervielfältigter 
gleichlautender Texte eingereicht werden 
(gleichförmige Eingaben), gilt für das Ver-
fahren derjenige Unterzeichner als Vertre-
ter der übrigen Einwender, der darin mit 
seinem Namen, seinem Beruf und seiner 
Anschrift als Vertreter bezeichnet ist, so-
weit er nicht von ihnen als Bevollmächtig-
ter bestellt worden ist. Vertreter kann nur 
eine  natürliche Person sein. Gleichförmi-
ge Einwendungen, die die vorgenannten 
Angaben nicht deutlich sichtbar auf jeder 
mit einer Unterschrift versehenen Seite 
enthalten, können unberücksichtigt blei-
ben. 
 
 
 

 
Es wird darauf hingewiesen, dass die Zu-
stellung der Entscheidung über die Ein-
wendungen durch öffentliche Bekanntma-
chung erfolgen kann. 
 
 
gez. Bauer 
Landrat    
 
 
B. Amtliche Bekanntmachungen der 

Städte, Gemeinden und Verwal-
tungsgemeinschaften 

 
Stadt Hecklingen 
 
• Bekanntmachung über die öffentli-

che Auslegung des Straßenbe-
standsverzeichnisses der Stadt 
Hecklingen 

 
Der Stadtrat der Stadt Hecklingen hat in 
seiner Sitzung am 12.05.2015 gemäß § 4 
Abs. 2 des Straßengesetzes des Landes 
Sachsen-Anhalt (StrG LSA) vom 06. Juli 
1993 (GVBl. S. 334), in der zurzeit gelten-
den Fassung in Verbindung mit der Stra-
ßenbestandsverzeichnisordnung StrVerz-
VO LSA) vom 28. Juli 1999 (GVBl.S.276) 
das Straßenbestandsverzeichnis der Stadt 
Hecklingen beschlossen.  
 
Das Straßenbestandsverzeichnis der 
Stadt Hecklingen liegt in der Zeit vom 01. 
Juni 2015 bis zum 01. Januar 2016 im 
Rathaus der Stadt Hecklingen, Hermann-
Danz-Str. 46, 39444 Hecklingen, während 
der Dienstzeiten öffentlich aus. 
 
Die Einsichtnahme in das Straßenbe-
standsverzeichnis der Stadt Hecklingen 
einschließlich aller Ortsteile steht jeder-
mann frei. 
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1. Offenlegung gemäß § 12 Abs. 3 

Vermessungs- und Geoinformati-
onsgesetz Sachsen-Anhalt in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 
15.09.2004 (GVBl. LSA S. 716) zu-
letzt geändert durch Gesetz vom 
18.10.2012 (GVBl. LSA S. 510) für 
die Gemarkung Cochstedt, Groß 
Börnecke, Hecklingen und Schneid-
lingen 
 

2. Schlussfeststellung in dem Flur-
neuordnungsverfahren nach § 87 ff. 
Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) 
„Flurbereinigung Brumby/Glöthe 
BAB A14, Landkreis Schönebeck 
03“ 

 
3. Entschädigungssatzung der Stadt 

Hecklingen für ehrenamtlich tätige 
Bürger 

 
4. Vergnügungssteuersatzung der 

Stadt Hecklingen  
 

5. Wahlbekanntmachung der Stadt 
Hecklingen  

 
6. Bekanntmachung der Veranstal-

tung zur Vorstellung der Bürger-
meisterkandidaten 

 
7. Bekanntmachung der zugelassenen 

Bewerber für die Bürgermeister-
wahl am 07. Juni 2015 

 
Die Bekanntmachungen Nr. 1. bis 7. der 
Stadt Hecklingen sind als Anlagen beige-
fügt.  



 

 

Landesamt für Vermessung und Geoinformation Sachsen-Anhalt 

Neustädter Passage 15, 06122 Halle (Saale) 

07.05.2015 

Offenlegung 

gemäß § 12 Abs. 3 Vermessungs- und Geoinformationsgesetz Sachsen-Anhalt  
in der Fassung der Bekanntmachung vom 15.09.2004 (GVBl. LSA S. 716) 

zuletzt geändert durch Gesetz vom 18.10.2012 (GVBl. LSA S. 510) 
Für die 

 Gemarkung: Cochstedt   Flur: 6 

  Groß Börnecke    2 

  Hecklingen    17, 19, 20 

  Schneidlingen    3, 4 

Einheitsgemeinde Stadt Hecklingen 

(Ortsname) 

wurden die Nachweise des Liegenschaftskatasters hinsichtlich der Gebäude aus Anlass der Fortführung der 

von Amts wegen in Kleingartenanlagen erfassten Lauben nach § 3 Abs. 2 und 3 sowie nach § 20a Nrn. 7 

und 8 des Bundeskleingartengesetzes verändert. Das Landesamt für Vermessung und Geoinformation 

Sachsen-Anhalt hat 

die für das Liegenschaftskataster relevanten Ergebnisse (Gebäudegrundrisse) in dem oben genannten 
Bereich in die Liegenschaftskarte übernommen. 
 

Das Gebiet ist in den beigefügten Übersichtskarten gekennzeichnet. 

 

Allen beteiligten Eigentümern, Erbbauberechtigten und Nutzungsberechtigten werden diese Veränderungen des 
Liegenschaftskatasters durch die Offenlegung bekannt gemacht. 
 

Die Liegenschaftskarte wird in der Zeit 

 

vom 25.05.2015 bis 24.06.2015 

 

in den Diensträumen des Landesamtes für Vermessung und Geoinformation Sachsen-Anhalt  

Neustädter Passage 15 in 06122 Halle (Saale) 
 

während der Besuchszeiten, Mo. bis Fr. 08.00 – 13.00 Uhr / Di. 13.00 – 18.00 Uhr 

zur Einsicht ausgelegt. Bei Fragen oder Anregungen wird um eine vorherige telefonische Terminvereinbarung 
unter der Telefonnummer 0345/6912-0 gebeten. 
 

Rechtsbehelfsbelehrung 
 

Gegen die Veränderungen in der Liegenschaftskarte, die durch die Übernahme der für das Liegenschaftskataster relevanten 

Ergebnisse der Veränderungen im Gebäudebestand entstanden sind, kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Klage 

beim Verwaltungsgericht in Magdeburg, Breiter Weg 203-206, 39104 Magdeburg schriftlich, in elektronischer Form oder zur 

Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle dieses Gerichts erhoben werden. Die Klage muss den Kläger, den 

Beklagten und den Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen. Sie soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur 

Begründung dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben werden. Falls die Klage schriftlich oder zur Niederschrift 

erhoben wird, sollen der Klage nebst Anlagen so viele Abschriften beigefügt werden, dass alle Beteiligten eine Ausfertigung 

erhalten können. Falls die Klage in elektronischer Form erhoben wird, sind die elektronischen Dokumente mit einer qualifizierten 

elektronischen Signatur nach dem Signaturgesetz zu versehen. Sie ist bei der elektronischen Poststelle des 

Verwaltungsgerichts Magdeburg über die auf der Internetseite www.justiz.sachsen-anhalt.de/erv bezeichneten 

Kommunikationswege einzureichen. Die rechtlichen Grundlagen hierfür sowie die weiteren technischen Anforderungen sind 

unter der vorgenannten Internetseite abrufbar. 

 
Im Auftrag  Auskunft und Beratung 
 Telefon: 0391 567-8585 
gez. Fax: 0391 567-8686 

Michael Loddeke E-Mail: service@lvermgeo.sachsen-anhalt.de 
 Internet: www.lvermgeo.sachsen-anhalt.de 
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http://www.justiz.sachsen-anhalt.de/erv
http://www.lvermgeo.sachsen-anhalt.de/


 
Übersichtskarten der betroffenen Kleingartenanlagen in der 

Einheitsgemeinde Stadt Hecklingen 
 
 

 
 
 

 

































Wahlbekanntmachung

1. Am 7. Juni 2015

findet die Bürgermeisterwahl

in der Stadt Hecklingen

statt.

Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.

2. Die Stadt Hecklingen ist in 5 Wahlbezirke eingeteilt.

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit vom 03.05.2015 bis zum
13.05.2015 zugestellt worden sind, sind der Wahlbezirk und das Wahllokal angegeben, in dem die
wahlberechtigte Person wählen kann.

3. Jede wählende Person hat eine Stimme.

4. Die Stimmzettel werden amtlich hergestellt und im Wahllokal bereitgehalten.

Sie enthalten die zugelassenen Bewerbungen und jeweils ein Feld für jede Bewerberin/jeden
Bewerber zur Kennzeichnung.

5. Die wählende Person gibt ihre Stimme in der Weise ab, dass sie auf dem Stimmzettel durch Ankreuzen
oder in sonstiger Weise die Bewerberin/den Bewerber zweifelsfrei kennzeichnet, der oder dem sie ihre
Stimme geben will.

Jedoch nicht mehr als eine Stimme auf einem Stimmzettel, sonst ist der Stimmzettel ungültig!

6. Die wählende Person hat sich auf Verlangen des Wahlvorstandes über ihre Person auszuweisen.

7. Wer keinen Wahlschein besitzt, kann ihre/seine Stimme nur in dem für sie /ihn zuständigen Wahllokal
abgeben.

8. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlbereich, für den der Wahlschein gilt,

a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlbereiches oder
b) durch Briefwahl

teilnehmen.

9. Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der zuständigen Gemeindebehörde einen amtlichen
Stimmzettel, einen amtlichen Wahlumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen.

10. Die Briefwahl wird in folgender Weise ausgeübt:

a) Die wählende Person kennzeichnet persönlich und unbeobachtet ihren Stimmzettel
b) Sie legt den Stimmzettel unbeobachtet in den amtlichen Wahlumschlag und verschließt diesen.
c) Sie unterschreibt unter Angabe des Ortes und des Tages die auf dem Wahlschein vorgedruckte

Versicherung an Eides statt zur Briefwahl.
d) Sie legt den verschlossenen amtlichen Wahlumschlag und den unterschriebenen Wahlschein in

den amtlichen Wahlbriefumschlag.
e) Sie verschließt den Wahlbriefumschlag.
f) Sie übersendet den Wahlbrief durch die Post an die auf dem Wahlbriefumschlag angegebene

Stelle so rechtzeitig, dass der Wahlbrief spätestens am Wahltag bis zum Ende der Wahlzeit
eingeht. Der Wahlbrief kann auch dort abgegeben werden.

Holt die wahlberechtigte Person persönlich den Wahlschein und die Briefwahlunterlagen bei der
Wahlbehörde ab, so soll sie die Gelegenheit haben, die Briefwahl an Ort und Stelle auszuüben.

Nähere Hinweise darüber, wie durch Briefwahl gewählt wird, sind dem Wahlschein zu entnehmen.

Wer nicht lesen kann oder wegen einer körperlichen Behinderung nicht in der Lage ist, die Briefwahl
persönlich zu vollziehen, kann sich der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfsperson hat durch
Unterschreiben der Versicherung an Eides statt zur Briefwahl zu bestätigen, dass sie den Stimmzettel
nach dem Willen der wahlberechtigten Person gekennzeichnet hat.



11. Die Wahl ist öffentlich. Jedermann hat zum Wahllokal Zutritt, soweit das ohne Störung des
Wahlgeschäfts möglich ist

12. Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis
verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft; der Versuch ist
strafbar (§ 107 a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Hecklingen, den 13. Mai 2015 gez. Funke
Gemeindewahlleiterin



Bekanntmachung der Veranstaltung zur Vorstellung der Bürgermeisterkandidaten

Die öffentliche Vorstellung der Kandidaten für die Wahl zum/zur Bürgermeister/in gemäß
§ 63 Abs. 2 Satz 2 Kommunalverfassung für das Land Sachsen-Anhalt findet am

Donnerstag, den 28. Mai 2015 um 19:00 Uhr
im Stadtsaal „Stern“ – Hermann-Danz-Str. 41, 39444 Hecklingen

im OT Hecklingen

statt.

gez. Funke
Gemeindewahlleiterin



Stadt Hecklingen
Wahlbüro
Hermann-Danz-Str. 46
39444 Hecklingen, OT Hecklingen

Bekanntmachung

der zugelassenen Bewerber

für die Bürgermeisterwahl am 7. Juni 2015

Für die Bürgermeisterwahl am 7. Juni 2015 in der Stadt Hecklingen hat der Wahlausschuss in
seiner Sitzung am 19.05.2015 folgende Bewerber zugelasssen:

Epperlein, Uwe
Geburtsjahr 1969
Architekt
Staßfurter Straße 3
39444 Hecklingen, OT Hecklingen
Wählergemeinschaft Hecklingen
WGH

Kosche, Hans-Rüdiger
Geburtsjahr 1958
Bürgermeister
Am Hollschen Bruch 11
39435 Bördeaue, OT Unseburg
Christlich Demokratische Union Deutschlands
CDU

Teela, Manfred
Geburtsjahr 1957
Elektroingenieur
Friedrichstraße 18
39444 Hecklingen, OT Hecklingen
DIE LINKE

Watermann, Kay
Geburtsjahr 1967
Projektentwickler
Berlepschstraße 2
39418 Staßfurt

Hecklingen, OT Hecklingen, den 19.05.2015

gez. N. Funke
Die Gemeindewahlleiterin
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